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ANSTALTSWESEN
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Nr. 5 Mai 1968 Laufende Nr. 435

39. Jahrgang Erscheint monatlich

AUS DEM INHALT:

Einladung zu einer VSA-Studienreise
nach Skandinavien

Der Bettnässer im Erziehungs- und Kinderheim

«Meier 12» im Kanton Schaffhausen

Die Jubiläumsversammlung des Vereins
Appenzellischer Heimleiter in Trogen

125 Jahre Erziehungsheim Bernrain

Umschlagbild: Festfrohe Appenzeller Heimleiter
vor der Kirche in Trogen. Lesen Sie den Bericht
im Innern dieser Nummer.
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Eine Idee nimmt Gestalt an
Ostschweizerische Heimerzieherschule in Sicht!

Es waren verschiedene Persönlichkeiten, die sich
angesichts der Personalnot in den Heimen mit der Idee
einer Heimerzieherschule für die Hegion Ostschweiz
befassten, so vor allem Herr Dir. Breitenmoser vom
Johanneum in Neu-St. Johann und Herr Dir. Dr. h. c.

Ammann von der Taubstummen- und Sprachheilschule
in St. Gallen. In Verbindung mit dem Institut Menzin-
gen und der Ostschweizerischen Schule für Soziale
Arbeit wurden konkrete Pläne geschmiedet. Der Vorstand
des Vereins Ostschweizerische Ausbildungsstätte für
Soziale Arbeit erklärte sich bereit, die Trägerschaft zu
übernehmen. Dessen Präsident, Herr Prof. Dr. Steinlin,
St. Gallen, stellte sich als Vorsitzender eines Initiativkomitees

zur Verfügung und leitete die weiteren
Vorarbeiten nach einem Plan, der sich bereits einige Jahre
früher bei der Gründung der Schule für Soziale Arbeit
ausgezeichnet bewährt hatte. In erster Linie muss die
Finanzierung gesichert sein. Die entsprechenden
Gesuche liegen bei den Regierungen der ostschweizerischen

Kantone, des Fürstentums Liechtenstein und der
Städte St. Gallen und Rorschach.

Die innere Gestalt der Schule

Das Ausbildungsprogramm ist auf die Funktion und
den Aufgabenbereich des Heimerziehers ausgerichtet.
Massgebend für den Lehrplan wird das Minimalprogramm

für die Ausbildung von Heimerziehern sein,
welches im Rahmen der Schweizerischen Landeskonferenz

für Soziale Arbeit erarbeitet wird und im
Entwurf vorliegt. Die Ostschweizerische Heimerzieherschule
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